
Murikultur stellt sich neu auf

Muri, 5. Dezember 2024: Der Stiftungsrat hat drei neue Mitglieder gewählt und die neue 

Geschäftsführerin ernannt. Damit erhält die Stiftung sowohl auf der strategischen als auch der 

operativen Ebene neuen Wind in die Segel. 

Neuerungen im Stiftungsrat 

Neu in den Stiftungsrat gewählt wurden Kirsty Räber-Furrer und Markus Strebel. Kirsty Räber, 

wohnhaft in Aristau, kennt Murikultur und viele der Mitarbeitenden bereits von ihren Tätigkeiten als 

Vermittlungsperson im Kloster und in den Museen sehr gut. Sie verstärkt den Stiftungsrat als 

Lehrerin insbesondere mit ihrem Fachwissen in Didaktik und Geschichtsvermittlung. Mit Markus 

Strebel konnte ein Murianer gewonnen werden, der bestens vernetzt ist, selbst aktiv musiziert und 

als IT-Fachspezialist ergänzendes Knowhow mitbringt. Marlène Nogara, Präsidentin a.i. des 

Stiftungsrates freut sich sehr über die Neuzugänge: «Mit diesen beiden Persönlichkeiten ergänzen 

wir nicht nur die vorhandene Fachkompetenz im Stiftungsrat, sondern verjüngen das Gremium 

zugleich massgeblich.» 

Als Delegierter der Kirchgemeinde wird neu Thomas Suter anstelle des zurücktretenden Thomas 

Kron Einsitz nehmen. In dieser neuen Zusammensetzung wird sich der Stiftungsrat im neuen Jahr 

neu konstituieren und dabei Zuständigkeiten sowie namentlich das Präsidium und Vize-Präsidium 

bestimmen. 

Neue Geschäftsführung ab Februar 2025 

Aus zahlreichen Bewerbungen hat der Stiftungsrat Cindy Mäder als neue Geschäftsführerin 

gewählt. Sie wird die Position per 1. Februar 2025 von Heidi Holdener übernehmen, die diese 

Funktion während mehr als acht Jahren innehatte. Cindy Mäder, wohnhaft in Muri, verfügt 

insbesondere über eine umfassende Fachkompetenz in Kommunikation und Marketing und bringt 

sehr viel Führungserfahrung mit. Die letzten sieben Jahre hat sie am Universitätsspital Zürich die 

Abteilung Kommunikation und Marketing geleitet. Seit Sommer 2024 war sie als Mitglied des 

Stiftungsrates Murikultur tätig. Dieses Amt gibt sie nun zugunsten der Position als 

Geschäftsführerin ab: «Das Engagement und Herzblut der vielen Mitwirkenden bei Murikultur 

haben mich beeindruckt und begeistert. Ich freue mich nun ausserordentlich, die Zukunft 

gemeinsam mit ihnen noch direkter mitzugestalten.» Marlène Nogara sagt: «Ich freue mich sehr, 

dass wir mit Cindy Mäder eine erfahrene, kompetente Persönlichkeit gefunden haben, die die 

hervorragende Aufbauarbeit die Heidi Holdener während mehr als acht Jahren geleistet hat, im 

Sinne von Murikultur weiterführen wird.» 
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